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Vorbemerkung.

Ursprünglich war diese kleine Abhandlung gar nicht für
die große Öffentlichkeit bestimmt. Sie erschien in zwanglo-
sen Fortsetzungen im III. Jahrgang (1909 1910) des
Zentralbl
Freunde entschloss sich der Verfasser, dieselbe in Buchform
erscheinen zu lassen. Leider mangelte es ihm an Zeit, um
die hierfür notwendigen Umarbeiten vorzunehmen.

So tritt das Werkchen schon mit gewissen Schwächen in
die Welt. Es fehlt z. B. die Einteilung in Kapitel. Um die-
sem Mangel tunlichst abzuhelfen, wurde ein Inhaltsver-
zeichnis vorangesetzt.

Des Weiteren ist sich der Verfasser wohl bewusst, dass
diese kleine Schrift einen Gegenstand behandelt, der viel zu
schwierig und umfangreich ist, um auf so kleinem Raum auch
nur annähernd erschöpfend dargelegt werden zu können.

Das Ganze ist weiter nichts als ein Versuchs
oder eine s-
seres und Gründlicheres zu schaffen.

Was darin Wahres ist, wird sich schließlich als Wahrheit
erweisen, was darin Irrtum ist, möge richtig gestellt werden.
Dies ist der Weg ehrlichen Forschens.

Der Verfasser ist also zufrieden, wenn die Schrift rein
anregend wirkt und überlässt alles andere getrost der Zu-
kunft.

Graz, im August 1910.
G. W. Surya.
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